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24. AKF-Jahrestagung 

„Auswirkungen von Kulturen und subjektiven  
Überzeugungen auf die Gesundheit von Frauen“ 
 
am 4. und 5.11. 2017 in Berlin-Wannsee 

 

In den letzten Jahren ist unsere Gesellschaft bunter geworden. Mehr Menschen aus allen Ländern 

der Erde sind nach Europa und Deutschland gekommen. Sie leben nicht nur mit ihren unterschiedli-

chen kulturellen, religiösen und subjektiven Vorstellungen bei uns, sondern wir treffen sie auch in 

unseren Praxen, Krankenhäusern und Gesundheitseinrichtungen. Damit sind alle, die im Gesund-

heitswesen arbeiten, vor die Herausforderung gestellt, sich mit den bisher wenig bekannten kulturel-

len Hintergründen zu beschäftigen, um eine individuell angemessene Versorgung von PatientInnen 

gewährleisten zu können.  

Die 24. AKF-Jahrestagung beschäftigt sich aus diesem Grunde mit verschiedenen Aspekten von 

Diversität. Professionelle im Gesundheitswesen sollen mehr erfahren über kulturelle und religiöse 

Besonderheiten von größeren bei uns lebenden Bevölkerungsgruppen, über ihren Lebensstil, ihre 

Vorstellungen von ‚gesund‘ und ‚krank‘, von Zuschreibungen und Überzeugungen zur Wirksamkeit 

der Behandlungen sowie ihrem Umgang mit Krankheit und Tod. 

Die TagungsteilnehmerInnen sollen auch Einblick in strukturelle Aspekte des Gesundheits- und So-

zialwesens in Deutschland bekommen, insbesondere in die Aufgabenteilung von Staat, Kirchen und 

Privatwirtschaft. Sie betreffen Professionelle, die im Gesundheitswesen angestellt sind, aber auch 

Frauen als Patientinnen, speziell im Hinblick auf ihre reproduktive Gesundheit. 

Die Vorbereitungsgruppe: Dr. Edith Bauer, Dr. Maria Beckermann, Erika Feyerabend, Margrit Hille, 

Dr. Karin Michel, Dr. habil. Viola Schubert-Lehnhardt und Sabine Striebich 

 

Aus unserem Programm 

 
Samstag 

Vortrag: Intersektionalität – Von den Wegkreuzungen globaler gesellschaftlicher Ungleichheit zu 
den alltäglichen Erfahrungen von Diskriminierung 
Prof. Dr. phil. Cornelia Klinger, Universität Tübingen 
 

Vortrag und Workshop: Arbeits- und Versorgungssituation in kirchlichen Einrichtungen - Bedeutung 
für die Gesundheit von Frauen 
Corinna Gekeler, Journalistin 
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Sonntag 

Vortrag: Wie beeinflussen Erwartungen auf Heilung oder Schaden das Outcome – neue Erkenntnis-
se aus der Placebo-Nocebo-Forschung 
PD Dr. med. Karin Meissner, Ludwig-Maximilians-Universität München 
 

Podiumsdiskussion: Rechte und rechtskonservative Tendenzen in Europa und ihre Auswirkungen 
auf die Frauengesundheit 
Dr. Joanna Gwiazdecka, Philosophin  
Silke Baer, Sozialarbeiterin 
Erika Feyerabend, Sozialwissenschaftlerin 
Moderation: Ulrike Hauffe, Landesfrauenbeauftragte Bremen a. D. 

 

In Kürze finden Sie unser vollständiges Tagungsprogramm und Informationen zur 
Anmeldung auf unserer Website www.akf-info.de 


